
Inhaltsverzeichnis

Vorwort I
Inhaltsverzeichnis III
Abbildungsverzeichnis VI
Tabellenverzeichnis VII
Zusammenfassung IX
Summary X

1 Einleitung 1

2 Transitmigration aus unterschiedlichen Perspektiven 7
2.1 Transitmigration - ein „erfundenes“ und „politisiertes“ Konzept 7
2.2 „Autonomie der Migration“ - Initiierung einer Konfliktsituation 9
2.3 Die Idee der fragmentedjourneys 14
2.4 Alternative Sichtweisen auf Raum im Kontext der Transitmigration 18

3 Migration, Raum und Stadt 23
3.1 Raum in der Migrationsforschung 23
3.2 Von absoluten, abstrakten und sozial produzierten Räumen 30
3.3 Lefebvres Theorie der Raumproduktion 34
3.3.1 Einführung 34
3.3.2 Der Praxisbegriff 36
3.3.3 Die dialektische Triade des Raumes und ihre Dimensionen 39
3.3.3.1 Die räumliche Praxis - der wahrgenommene Raum 41
3.3.3.2 Die Repräsentationen des Raumes - der konzipierte Raum 44
33.33 Die Räume der Repräsentationen - der gelebte Raum 46
3.3.4 Die (soziale) Produktion des (sozialen) Raumes 48
3.3.5 Der differentielle Raum 50
3.3.6 Raumproduktion - Staat, Alltag und das Urbane 54
3.3.6.1 Die globale Ebene 55
3.3.6.2 Die private Ebene 57
3.3.6.3 Die intermediäre Ebene - die Ebene der Stadt 58
3.4 Lefebvre, Migration und der Konflikt zwischen konzipierten und

gelebten Räumen 61

4 Forschungsdesign und -methoden 69
4.1 Forschungsdesign 69
4.2 Forschungsmethoden 72

http://d-nb.info/1201051894


IV

4.2.1 Symbolischer Interaktionismus, Ethnomethodologie und Perspektiven-
Triangulation 74

4.2.2 Die Datenerhebung 77
4.2.2.1 Fallstudienauswahl und Forschungsphasen 79
4.2.2.2 Interviews, Beobachtungen und das methodische Vorgehen im Feld 84
4.2.3 Dokumentierung und Auswertung des Datenmaterials 92

5 Der Maghreb und Europa - historische und politische Beziehungen 97
5.1 Historische Entwicklung des Maghreb und die Verbindungen

nach Europa 97
5.1.1 Die vorkoloniale Zeit 98
5.1.2 Der Kolonialismus und die Abhängigkeiten 100
5.1.3 Das Ende der kolonialen Ära und die Unabhängigkeiten 102
5.1.4 Aktuelle Beziehungen und Abkommen zwischen den Maghreb-Staaten

und der EU 104
5.2 Algerien - ein Überblick 107
5.2.1 Der Norden und der Süden - die unterschiedlichen Entwicklungen 108
5.2.2 Die politische und wirtschaftliche Rolle Algeriens in Nordafrika 110
5.2.3 Migrationen in Algerien - die politischen Dimensionen 113

6 Von der Idee einer gemeinsamen europäischen Identität zur
Produktion von Transiträumen 119

6.1 Die Herstellung einer vermeintlichen gemeinsamen europäischen
Identität 119

6.2 Die EU - Symbole, Institutionen und Konzeptionen 125
6.2.1 To situate „Europe“ in the hearts and minds of people 125
6.2.2 Von einem losen Verbund europäischer Staaten zu einer

Europäischen Union 13 0
6.2.3 Die Entwicklung der europäischen Grenz- und Sicherheitspolitik 134
6.2.4 Das Konzipieren eines vermeintlichen Transitraumes 137
6.2.5 Materialisierungen an den Grenzen Europas 142
6.3 Europa und die „Anderen“ oder die Produktion von Transiträumen 145

7 Welche Transiträume? Gelebte Räume vor Europas Grenzen 149
7.1 Migranten in Algerien - Kontrollen und die Wahrnehmung der

ansässigen Bevölkerung 149
7.2 Der Transitraum als Dschungel - eine migrantische Perspektive auf

Transiträume 155
7.3 Raumproduktionsprozesse in Tamanrasset 162
7.3.1 Tamanrasset - eine Stadt für Migranten 162
7.3.2 Tamanrasset - Meeting Places und Translocalities 169



7.3.2.1 Ankommen, wohnen und vernetzen - migrantisches Wohnen in
Tamanrasset 170

7.3.2.2 Ankommen, arbeiten und informieren - die Verkehrskreisel, die Tahagart-
Brücke und das Sallam 177

7.3.2.3 Tamanrasset - Meeting Places und Translocalities als strategische
Räume 183

7.4 Unterschiedliche Biographien, Ziele und Strategien 189

8 Strategische Räume im Kontext der EU-Grenz- und
Sicherheitspolitik und der Transitmigration 199

8.1 Soziale Netzwerke und die Produktion alternativer Räume 199
8.2 Gegendiskurse und strategische Räume im Rahmen des Konzepts der

„Autonomie der Migration“ 205

9 Zusammenfassendes Fazit und Ausblick 211

10 Literaturverzeichnis 221

Anhang 245


